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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Eutin           
  Monika Obieray                             

  
 
               

An den Bürgervorsteher 

Andreas Zabel über die Verwaltung 

Per Mail          26.9.2023 

 

Antrag Bündnis 90/Die Grünen zu TOP 10 der Stadtvertretung am 27.9.23: Neubau der Schule am 

Kleinen See 

Im Rahmen der Priorisierung aller städtischen Projekte stellt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum 

Neubau der Schule am Kleinen See folgenden Antrag: 

1. Das Projekt Neubau der Schule am Kleinen See erhält die Priorität 1. 
 

2. Trotz dieser Prioritätensetzung gibt es eine grundsätzliche Überprüfung bezüglich einer 

alternativen Bauweise, um die enormen Baukosten zu reduzieren. 

              D.h., es geht nicht um die Frage, ob ein Schulneubau erfolgt, sondern wie die Umsetzung 

              geschehen kann. Auch sollte die Option eines Mietmodells überprüft werden. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt zu überprüfen, ob für den unter 2 benannten Prozess es 

einer Kündigung des Architektenvertrages bedarf, oder dieser ggf. für einen bestimmten 

Zeitraum ausgesetzt werden kann. 
 

4. Es wird eine „Task Force“ eingesetzt, bestehend aus maximal zwei Vertretern*innen jeder 

Fraktion sowie den betroffenen Schulleitungen und der Verwaltung, die binnen der 

kommenden Monate jenseits bestehender Gremien in kurzer Taktung regelmäßig 

zusammentreten, um den oben benannten Prüfprozess zu begleiten und gemeinsame 

Lösungsvorschläge zu erarbeiten, die sodann in den politischen Gremien abschließend zu 

bescheiden sind. 

Für die Arbeit dieser Task Force ist ein Zeitraum von maximal 6 Monaten geplant. 

 

Begründung: 

Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen sieht bei dem Projekt der Schule am Kleinen See unbedingten 

und zeitnahen Handlungsbedarf, darum die Priorität 1.  

Trotz der gebotenen Schnelligkeit einer Umsetzung muss aufgrund der Kostenexplosion (derzeit ist 

die Rede von 60 Mio. €) eine konstruktive, parteiübergreifende Anstrengung unternommen werden, 

um die Baukosten deutlich zu reduzieren.  

Die Reduktion der Kosten ist auch insoweit geboten, als die anderen Schulprojekte dringend weitere 

städtische Ressourcen benötigen. 

 

Monika Obieray 

Reinhard Sohns 
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